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Die neue CIETAC-Schiedsordnung in China
Jun Sun[1], Nanjing/z. Zt. Marburg

I. Historische Entwicklung der CIETAC[2] und ihrer Schiedsordnung
Am 6. Mai 1954 wurde bei der 215. Sitzung des Regierungsverwaltungsrats eine Resolution verabschiedet, innerhalb des CCPIT[3] den FTAC[4] zu gründen. Dieser Resolution entsprechend wurde am 31. März 1956 die Provisorische Schiedsverfahrensordnung des FTAC vom CCPIT beschlossen. Am 2. April 1956 wurde der FTAC offiziell gegründet. Im Jahr 1980 bewilligte der Staatsrat die Umbenennung des FTAC in FETAC[5]. Im Jahr 1986 hat China die New Yorker Konvention von 1958 über die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer Schiedssprüche mit Wirkung zum 22. Januar 1987 unterzeichnet. In dem Bestreben, den FETAC auf dem Gebiet der internationalen Handelsschiedsgerichtsbarkeit attraktiver zu gestalten, erfolgte 1988 eine Reform der internationalen Wirtschafts- und Handelsschiedsgerichtsbarkeit. Der Staatsrat bewilligte die Umbennung des FETAC in CIETAC und bevollmächtigte den CCPIT zur Revision der Provisorischen Schiedsverfahrensordnung vom 31. März 1956. Am 12. September 1988 wurde die neue Schiedsordnung verabschiedet. Sie trat am 1. Januar 1989 in Kraft. Um sie der neuen Entwicklung des Wirtschaftslebens anzupassen, erlebte die Schiedsordnung von 1988 am 17. März 1994 eine erneute Änderung[6]. Die Schiedsordnung von 1994 trat am 1. Juni 1994 in Kraft. Am 31. August 1994 wurde in China das Schiedsgesetz mit Wirkung zum 1. September 1995 verabschiedet. Um diesem Schiedsgesetz anzupassen, erfuhr die Schiedsordnung von 1994 am 4. September 1995 eine Novellierung. Diese revidierte Schiedsordnung trat am 1. Oktober 1995 in Kraft. Sie enthält allerdings keine wesentlichen Änderungen.[7] Seitdem ist es im Bereich der Schiedsgerichtsbarkeit zu großen Veränderungen gekommen. In der Praxis erwarteten die inländischen und ausländischen Parteien auch die Neufassung der Schiedsordnung. Die CIETAC-Schiedsordnung wurde daher im Jahr 1998 erneut revidiert. Am 6. Mai 1998 stimmte CCIC[8] der neuen Schiedsordnung zu. Die Schiedsordnung trat am 10. Mai 1998 in Kraft.[9]
II. Die neue Reform im Jahr 2000
Im Zeitraum von 1998 bis 2000 hat sich die Schiedsgerichtsbarkeit in China erneut entwickelt. Die Schiedsgerichtsbarkeit als eine alternative Methode der Streitbeilegung wird einerseits im Inland von immer mehr Parteien akzeptiert. Mit der Beschleunigung des WTO-Beitrittsprozesses von der VR China sind andererseits die Schiedsordnung und die Schiedsinstitution entsprechend zu reformieren.[10] Unter dieser Berücksichtigung hat der CIETAC einen Reformentwurf der Schiedsordnung vorgeschlagen und gleichzeitig einen Antrag auf den neuen Namen bei der CCIC gestellt. Am 5. September 2000 ist die revidierte CIETAC-Schiedsordnung von der CCIC bewilligt. Diese Schiedsordnung ist am 1. Oktober 2000 in Kraft getreten.[11] An demselben Tag hat die CCIC auch das Gesuch von CIETAC bewilligt[12], so daß der CIETAC gleichzeitig den neuen Namen &#8222;CCIC-Court of Arbitration“[13] benutzen darf.

III. Inhalt der Revision
Ausbreitung der Zuständigkeit: Gemäß der Schiedsordnung von 1998 (§2) kann der CIETAC nur über Streitigkeiten mit Außenbezug entscheiden. Mit der neuen Schiedsordnung von 2000 (§2) breitet sich die Zuständigkeit von CIETAC auch auf die inländischen Streitigkeiten aus. Somit wird auf das Anliegen des CIETAC, immer mehr internationalen Einfluß im Gebiet der Handelsschiedsgerichtsbarkeit zu gewinnen, Rücksicht genommen. Einerseits wird die Öffnung des Schiedsmarktes dem Beitritt Chinas zur WTO sicherlich nachkommen, so könnten später die ausländischen Schiedsinstitutionen in China tätig sein und sogar über die inländischen Streitigkeiten in China entscheiden, andererseits können einige internationalen Schiedsinstitutionen in anderen Ländern[14] auch über die inländischen Streitigkeiten entscheiden. Mit dieser Änderung wird der CIETAC auch nach dem WTO-Beitritt sowohl im Inland als auch auf der internationalen Ebene konkurrenzfähig sein.

Straffung des Verfahrens: Hier sind die Regelungen über das Rügerecht (§6) und über die Ablehnung des Schiedsrichters (§11 Abs.3 u. §30) betroffen. Die neue Schiedsordnung von 2000 zielt auf ein effizientes Schiedsverfahren, welches in der Praxis häufig dadurch gehindert wird, daß der entsprechende Rechtsmittel zu Verzögerungstaktiken mißbraucht wird.

Besondere Bestimmung über die inländische Schiedsgerichtsbarkeit: Im neu zugefügten Kapitel 4 sind 6 Paragraphen (§§75-80), die speziellen Regelungen über die inländische Schiedsgerichtsbarkeit enthalten. Dies ist die Anpassung einerseits an den neuen §2 der Schiedsordnung von 2000 und andererseits an das Schiedsgesetz von 1994.

Rechtskraft des vor dem Beginn eines CIETAC-Schiedsverfahrens zustande gekommenen Vergleichs: Vergleichen sich die Parteien vor dem Beginn eines CIETAC-Schiedsverfahrens über die Streitigkeit, so können sie aufgrund ihrer Schiedsvereinbarung und ihres Vergleichs den CIETAC mit der Bestellung eines Einzelschiedsrichters beauftragen. Der Einzelschiedsrichter hat den Vergleich zwischen den Parteien in der Form eines Schiedsspruchs mit vereinbartem Wortlaut festzuhalten (§44).

Reduzierung der Kosten für das Schiedsverfahren mit Außenbezug: In drei Kategorien werden die Kosten reduziert.

	Streitwert (CNY[15])
	Nach der Ordnung 1998
	Nach der Ordnung 2000

	bis 1 000 000 
	4% für den Betrag des Streitwertes, Mindestbetrag 20 000 CNY
	3.5% für den Betrag des Streitwertes, Mindestbetrag 10 000 CNY

	1 000 000 - 5 000 000 
	40 000 CNY plus 3% für den 1 000 000 CNY übersteigenden Betrag
	35 000 CNY plus 2.5% für den 1 000 000 CNY übersteigenden Betrag

	5 000 000 - 10 000 000
	160 000 CNY plus 2% für den 5 000 000 CNY übersteigenden Betrag
	135 000 CNY plus 1.5% für den 5 000 000 CNY übersteigenden Betrag
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